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ü\ä 56 xxn. Jahrgang. Öern, Samstag, rä. Februar. 1904
Erstes Blatt.

Berne, Samedi, 13 förrier.

Premlfere feollle.
xx iin» ann^e. M 56

Abonnemente: •

Schweix: Jährlich Fr.' 6.
2l« Semester » 8.

Ausland: Zuschlag de* Porto.'
Ei'kinn nur bil der Pott

abonniert werden.

Priii einzelner Nummern tO Ott.

Abonnemente:
Suisse: an an fr. G.

2f semeatre ; > 3.
Etraager: Plus fnüa dt port,

j On. «'«bonne ezotule—rat'1
aux office« peetaux.'

Prix' du nsardre tO eta.

im
Erscheint 1—2mal täglich,
»oagcnommon 8onn» nsd Feiertage.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
au 'Departement federal du commerce.

Parait 14 2 fois par jour,
Im dimanehe« et jour« tdfHaauMpU«.

Annoncen-Paclit: Rudolf Mosso, Zürich, Bern. etc.
InsertionBpreis: 25 Cts. die vicrgespaltcne Borgiazeilc (für das Ausland 35 Cts.).

Bßgäe des annonces: Rodolphe Hosse, Zürich, Berne, etc.
Prix d'inscrtion: 25 cts. la ligne d'un qnart de page (pour l'ölranger 36 eti.).

Inhalt — Sommaire
Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu)..— Handelsregister. — Registre .du

commerce. — BaseliandschaftUchc Kantonalbank in Liestal.

Amtlicher Teil — Partie officielle

Abbanden gekommene Milel. — Tilres dispams. - Titoli sinarriti.

Es werden vermisst: Couponsbogen mtt Cöupons Nr. 14 bis tind mit
Nr. 25 pro 1902 bis und mit 1913 und Talon zu Aktien Nr. 997/1008 und
1816/1819 der Volksbank in Reinach.

An die allfälligen Inhaber der obgenänuten Wertpapiere ergeht nun
die öffentliche Aufforderung, die Papiere bis zum 14 Februar 1907 beipt
Bezirksgericht Kulm vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde.

Kulm, den 9. Februar 1904
(W. 9')

Namens des Bezirksgerichts,
Der Gerichtspräsident: Merz.

Der Gerichtschreiber: Gautscbi.

Handelsregister. - Begistre dn eommeree, - Registro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

^ Bern,— Berne — Berna _ _
Bureau Bern.

1904. 11. Februar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma
Hamberger, Lips & Cle in Bern, Handel mit Automobilen. (S. H. A. B. Nr. 358
Vom 29. Oktober 1900, pag. 1435) hat sioh aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven sind von der Kollektivgesellschaft «Ham-
jberger & Lips» (S. II. A. B. Nr. 0 vom 9. Januar 1897, pag. 23)
übernommen worden.

11. Februar. Die Firma M. Biancone-Wfithrich in Bern (S. II. A. B.
Nr. 166 vom 18. November 1890, pag. 807) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erlöschet).

11. Februar. Der Verein Schwoizor Alpen-Club (S. A. C.) mit Sitz in
Bern (S. Ii. A. B. Nr. 46 vom 6. Fehruar 1903, pag. 181 und dortige
Verweisungen) hat in seiner Generalversammlung vom 13. Septemher 1903
die Leitung der Zentralgeschälte während der Jahre 1904—1907 der Sektion
Welssenstein in Solothurn übertragen und als Präsidenten des
Zentralkomitees gewählt: Oberriohter.Dr. Robert Sohöpfer, von und in Solothurn;
als Vizepräsident des Zentralkomitees sodann ist gewählt worden: Wilhelm
Forster, Apotheker, von und in Solothurn, und als Sekretär: Dr. August
Walker, Arzt, von und in Solothurn. Präsident resp. Vizepräsident führen
mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Untersobrift namens des Vereins.
Der Verein verzeigt Domizil bei Dr. H. Dübi, Rahbentalstrasse Nr. 49, in
Bern.

Bureau Interlaken.
10. Februar. Inhaber der Firma Poter Bernet in Grindelwald ist Peter

Bernet, von und in Grindelwald. Natur des Geschäftes: Handel mit
Holzschnitzereien, Sport- und Bijouterleartikeln. Gesohältslokal: daselbst

Bureau Schlosswil (Beiirk Konolfingen).
8. Februar. Im Vorstand der Kfiseroigenossensohaft Mirchel mit Sitz

in Mi rebel (S. II. A. B. Nr. 98 vom 6. April 1897, pag. 403) sin d folgende
Veränderungen eingetreten. Es wurden gewählt: als Präsident am Platze
des Gottlieb Gammeter: Johann Wütbrich, von Trub, Landwirt, im Gmeis
zu Mirchel; als Sekretär, am Platze des J. U. Wüthrich: Friedrich Hofer,
von Ami, Landwirt, in Mirchel. Diese zwei Genannten bilden den Vorstand.

Glarus — Claris — GJarona
1904 11'. Februar. Die Firma Anna Schmid-Strebi in Glarus (S. H. A. B.

Nr. 19 vom 20. Januar 1899, pag. 73) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
•erloschen.

Solothnrn — Solenre — Soletta

Bureau für den Rigisterbezirk Lehern, in Solothum.
1904 10. Fehruar. Die Kollektivgesellschaft Ad. MioheI & Cie. in

Bronchen (S. IL A. B. Nr. 458 vom 11. Dezember 1903, pag. 1829) 1st
infolge Verzichtes der Inhaber erloschen.

Emil Obreoht«Hugi und Jean Schwarzentrub, beide von und in Grenchen,
haben unter der Firma Obreoht-Hugi & Cle in Grenchen eine Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welche mit 9.-Februar 1904-hegonuen hat und
Aktiva und Passivader erloschenen Firma übernimmt. Natur des Geschäftes:
Ebauchesfabrlkätlon. Gescbäftslokal: MittelJorfstrasse Nr. 36. Die
rechtsverbindliche Unterschritt nach aussen führt namens der Gesellschaft allein
Emil Ohrecbt-Hugi in Grenchen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1904. 10. Fehruar. Die Firma Heinrich Heierle in Rorschach
{$. H. A. B. Nr. 36 vom 6. Februar 1899, pag. 141) ist infolge Konkurses
von Amteswegen gestrichen worden.

Graubönden — Grisons — Grigioni
1904. 10. Februar. Inhaber der Firma H. L. Taeuber in Davos-Platz,

welche am 1. Februar 1904 entstanden ist, ist Henry Louis Taeuber, von
Berlin, wohnhaft in Davos-Platz. Natur des Geschältes: Buch- und
Kunsthandlung. Gescbäftslokal: Haus Schöneck in Davos-Platz.

10. Februar. Inhaber der Firma L. Wolfensberger, Nouvantäes Bazar
an bon Marche in Arosa, welche am 15. März 1896 entstanden ist, ist
Witwe Lina Wolfensherger-Hlltbrunner, von Bauma (Zürich), wohnhalt in
Arosa. Natur des Geschäftes: Modes und Nonveautös, Bazar nnd Fremden-
artikei. Gescbäf tslokal: Hauptstrasse, Anbau Hotel Post

10. Februar. Die Firma G. Amacher, Coiffeur in St Moritz (S. H. A. B.
Nr. 330 vom 3. Dezember 1898, pag. 1373) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passivon gehen über an die neue Firma «Amalie
Streicher».

Inbaherin der Firma Amalie Streicher in S t. M o r i t z ist A malle Streicher,
von Ringheim (Baden), wohnhaft in St. Moritz. Die Firma hat das Geschäft
der erloschenen Firma «G. Amacher, Coiffeur» unterm 1. Jannar 1904 mit
Aktiven und • Passiven übernommen und betreibt dasselhe als
Hauptniederlassung und das bis dato inPontresina betriebene Geschäft
(S. H. A. B. Nr. 139 vom 17. April 1901, pag. 555) als Zweigniederlassung.
Natur des Geschäftes: Coiffeurgeschäft, Parfümerie und Toilette-Artikel.
Geschäftslokal: Haus Nicelli.

11. Februar. Die Firma S. Beretta in Samaden (S. H. A. B. Nr. 368
vom 26. September 1903, pag. 1471)'ist infolge Uebergang des Geschäftes
an die neue Firma «Beretta & Luzzi» erloschen.

Silvio Beretta, von Lugano, in Samaden,: und Caspare Luzzi, von und
in Remüs, haben unter der Firma Beretta & Luzzi ia Samaden mit
Zweigniederlassung in Remüs eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. Januar 1904 ihren Anfang nimmt Natur des Geschältes:

^ Agentur und.Kommission. Gesohältslokal: in Samaden, Haus Trippi.
11. Fehruar. Ernst Lutz, von Rheineck, in Realta-Cazis, und Pauline

Wasescha, von und in Cazis, haben unter der Firma E. Lutz & Cie. in
Cazis eine Kollektlvgesellsobaft eingegangen, welche am 1. Mai 1903 ihren.
Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Tuchhaudlung und Schuhwarenlager.

11. Februar. Die Firma Jakob Casparis, in Davos-Platz, mit Filiale in
St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 245 vom 2. September 1896, pag. 1009)
verzeigt als Natur ihres Geschäftes in Davos-Platz: Konditorei, Wein- und

.Spirituosenhandlang. Geschäftslokal: Haus Sigrist-Casparis.
11. Fehruar. Jakoh Casparis, von Thusis, in Davos-Platz, and Johann

Georg Mathis, von Malaus, in Davos-Platz, haben unter der Firma Casparis
& Mathis in Davos-Platz eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am~l. Dezemher 1903 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Comestibles,

Delikatessen und Kolonialwaren. Gescbäf tslokal: Haus Leothardt.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau.

1904 10. Februar. Die Firma Franz Wirth in Aarau (S. H. A. B.
Nr. 24 vom 27. Januar 1896, pag. 96) widerruft die an Jakoh Wirth-Heizag
erteilte Prokura.

Bezirk Brugg.
10. Februar. Der Verein unter dem Namen Musikgesellsohaft Hausen

bei Brugg, in Hausen. (S- H. A. B. Nr. 399 vom 28. Dezember 1899,
pag. 1606) hat an Stelle von Gottlieb Schaffner zum Präsidenten gewählt:
Allred Vock, von Anglikon, in Hausen, und an Stelle von Johann Sobatzmann
zum Aktuar: Karl Sohaffuer, von und in Hausen.

Bezirk Laufenburg.
10. Februar. Inhaber der Firma Adolf Tobler in Laufenburg ist Adolf

Tohler, von Schönengrnnd, in Basel. Natur des Geschäftes: Kolonialwaren,
Korbwaren. Geschäftslokal: Fiscbgasse. '

Tessln — Tessin — Ticlno ;

Ufficio di Locamo.
1901. 11 febbraio. Proprietario della ditta EIzi Martlno, in Locamo,

ö Martlno Elzi, di Miohele, di Bosco (Vallemaggia), domiciliate in Locarno.
Genere di'cominerolo: Vendita di commestiblll e colonlatli; bömiüiteioni e

rappresentanze.
Ufficio di Lugano.

11 febbraio. Sotto la ragione sociale Societä Patriotic» Progressista
di Arogno si .ö .oostituita una societä anonima che ha la sua sede
in Arogno e lo scopo di coritinuare Teseroizio-del TeatroiCaflö e Sala
Sociale in Aroguo. Gli statuti della societä portano la data del 28 maggio 1903.
La-durata della societä A fissata per un tempo indeterminate, II oapitale
sociale fe di franchi tremlla quattrocento quaranta (fr. 3440), diviso in 334
azioni di fr. 10, nominale. Le pnbblicazioni della societä hanqo luogo sui
giornaii del cantone, «Gazzetta Ticiaese» e «Fogllo offioläle dintonale». La
societä ö rappresentata da un consiglio d'amministrazione cömpösto di sette
membri; essa ö vincolata di fronte al terzl datla firma del presidente o
dal vice-presidente in unione al segretario, nominaR dall' assemblea generale.

Presidente ö Costaotiao Manzoni; vice-presidente ,ö Eliseo Maini, e

segretario ö Pietro. Cözzi, tutti di. Arogno, loro domicilio,

Waadt — Vaind — Tand

Bureau de Cossonay.

1904. Ii fevrier. La Societä du battoir A ble d'Orny äOrny (F. o. s
du c. du 17 juillet 1809, n« 234, page 944), a, dans son ass9mblöe gänö.
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rale du^7* döcembre 1903 renouyelä son comltä comme suit: president:
FraneoiarUiohaud;5tieor6taire: Alexis Paviilärd; caissief ^Föllcieh Miobaud. -

11 fövrier. La Syndicat agricole de Lachaux, ä Lacbaux (F. o. s.
du o. du 1er octobre 1890, n° 140, pagö 701), a, 'dans : äob assemble

lvier 1904, renouvelö son comitö comme suit: präslfiexft:
aarleaÖDBsaypncerprösident-caissier: Gustave Berger; secretaire: JulesGuex.

1 na m Bureau de .Lausanne.
10 IdvrierjJfc Le • che! de la maison Ulysse Deprey, 4 Lausanne, est

ULyase»Uepray,; :de>.Racquinghem (Pas de Calais), domicilii ä Lausanne.'
Genre^deroommerce: Epicene. Magasin: 9, Route de la Solilude.

'M—;>«c; '-»-..«v»...

' v Neuenburg — NeucMtel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel.
1901. 4 Mvrier.Däns son assemble gänörale du 9 döcembre 1903, la soci6tö

la Loge Maconnique „La Bonne-Harmonie", orient de Neuchätel, ä Neo-
cbatel (F. o. s. du c. du 17 janvier 1901, n° 17, page 65); a nommä
Guiilaume Favre, premier vlge-prösident, et Nelson Convert second vice-
president, tous deux domiciiiös & Neuebäte). '

8 lävrier. La sociötö en commandite „Office de publicity internationale" •

Morel, Seymond et Cle, k Neucbätel (F. o. s. du c. du 29 däcembre 1902,

~.Tfir
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JB. 2.
Gewinn- und Yerlust-Eechnung

der Basellandschaftlicben Kantonalbank in Liestal
vom Jahre 10O3.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)
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I. Verwaltungskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldung an die Angestellten und »Gratifikationen

an das Hülfspersonal..
Assekuranz und Unterhalt' des Bankgebäudes.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung. '

Bureau-Auslagen » (Druekkosten, Inserate, Abonnemente,

etc.).
Porti-, Depeschen- und Konkordatsspesen.
Banknoten-Anfertigungskosten (Abschreibung).
Mobiliar-Anschaffung (Abschreibung!.
Diverse (Reisespesen, Beiträige, Informationen, Ver-

siehernngen etc.). '

Kostenanteil für Silberbesehaffnng, Netto.

II. Steuern.
•Bundes-Banknotensteuer.
Kantonale Steuer.

III. Passivzwsen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung:

An Emissionsbanken und Korrespondenten..
„ Cdnto-Corrent-Kreditoren. '''

„ Sparkassa-Kreditoren.

b. Auf Schuldscheinen auf Zeü (Bank¬
obligationen):

1,406,311. 95 Bezahlte Zinsen.
800. — „ Provisionen für Conponsein-

lösung ete.
109,037. 50 Fällige und nicht erhobene. Zinsen.
500,297. 50 Batazinsen per 31. Dezember-1903.

2,016,446. 95
696,881. — Abzüglich: Batazinsen und ausstehende

Coupons vom .Vorjahr.

IT. Verluste und Abschreibungen.
Auf Conto-Corrent-Debitoren.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere).

VI. Beingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag von 1902.
Beingewinn des Jahres 1903.

,<.rAr.oo.I fll (0cit
• .iJKWiltfJfit/'liLd1
; .no

I. Ertrag dos Wechsel-Conto (inkl. Gantrödel).
Disconto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen Fr. 60,126. 74
Büekdisconto vom Vorjahre 5 % ; „ 17,297. 60

.Abzüglich: Büekdisconto auf 31.
Dezember 1903 ä 5 °/o

Fr. 77,421. 34

4,018. 20

Von Wechseln auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen und Kursdifferenzen

Von Gantrödeln:
Vereinnahmte Zinsen Fr.
Aktivzinsen auf 31. Dezember 1903

von verzinslichen Gantrödeln „
Büekdisconto vom Vorjahr von

unverzinslichen Gantrödeln ä 5°/" • r

20,307. 95

5,302. 26

11,347. 05

Abzüglich: Aktivzinsen vom'Vorjahr

7,562. 65
Büekdisconto auf 31.

Dezember 1003 ä 5 °/o 11,431. 95

Von Wechseln zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogebühren

Fr. 36,957. 85

18,994. 60

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben. in laufender Rechnung:.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten, Zinseu
Von Conto-Corrent-Debitoren, Zinsen und Provisionen

b. Auf anderen Guthaben und Anlagen:
- Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:.
Vereinnahmte Zinsen Fr. 48,965. 70
Zinsrestanzen'auf Jahressehluss „ 10,047. 55
Ratazinseu auf 31. Dezember 1903 „ 21,753. 70

AbzüglichRatazinseu liüd ' Zins-
restanzen vom Vorjahr....
Von Hypothekar-Anlagen : '

Vereinnahmte Zinsen .•
Zinsrestanzen auf Jahressehluss
Batazinsen auf 31. Dezember 1903

Fr. 80;766. 95

28.925. 25

Fr. 1,689,879. 80

„ 512,607. 26

„ 733,742. 05

Abzüglich: Batazinsen und
Zinsrestanzen vom Vorjahr

Fr. 2,941,729. 70

„ 1,239,519. 65

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen

Effekten Fr. 89,848. 25
Karsgewinn auf eigenen Effekten „ 4,588. 50
Batazinsen .auf 31. Dezember 1903 „ 5,542. 30

Fr.
n

99,979. 05
34,871. 20Abzüglich: Batazinsen vom Vorjahr

IIL Ertrag der Immobilion.
Vom Bankgebäude : '.
Von anderem Grundeigentum,' nicht zum eigenen

Betrieb bestimmt ....•
V. Diverse Nutzposten.

.Agio auf Münzsorten etc '.

VI. Eingänge auf frühem Abschreibungen.
i Auf Hypothekar-Anlagen ' \

VII. Gewiun-Saldo-Vortrag von 1902

73,40G

540

17,963

2,421

17,125
26,961

51,641

1,702,210

65,107
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1,863,246

2,900
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250
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1,980,112

49

53

90
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(tar' Gewinn- und Verlnst-Rechnnng der Bas0]l|ndscliaftlichen Kantonalbank in L\estal vom «Jalire 1903,

Verteilung des Reingewinnes
]'.J«BeT80T*I ,'i " nach-Artikel 42*) des Bankgesetzes vom 13. Oktober 1878. • •

toi «r/8 «Vdhld&nl pro 1903 sieh ergebenden Reingewinn von Fr. 264,284. 48'ist käerst die Verzinsung des Dotationskapitals von 4 Millionen
i 3 iAs3 e 6'flüllFrankeh zu bestreiten und zwar': ' < '' " ' '

Mit ciaüßBf-LSjOOOjOOO ä, SYf?/01, • • '
• • • •' • • Fr. 75,000.

' 31.780 II jrJj?lQOP|000 ä 4 ./O • „ 80,000-

fii (»Slvib (Die Verteilung des Restes geschieht in folgender Weise: '

< 'j'inl Zuteilpng an den ordentlichen Reservefonds - '
•

V an den'Fanton Baselland • !•• •' v 62,000. r—'
62,Ö0Ö.'
62,000. :

5,234.

Fr. 155,000: —

: e il> oläO'i»betrag auf, neue Rechnung
Fr. 264,234. 43

L' »4 .'^2 JjmJg-j.
I

u OßfcilLi ]>er Abzug der Absehreibungen sämtlicher Unkosten und aliföUlger Verluste sich ergebende Reingewinn wird vollständig zur Gründung eines

Reservefonds verwendet. Sobald und solange dieser letztere die Summe von! Fr. 500,000 erreicht,' wird nur die Hälfte zur Aeuffnung des Reservefonds

erwendet, die andere Hälfte dagegen dem Staate ansgehändigt, welcher dieselbe zur Rückzahlung der Anlehen verwenden soll, die er.zur Beschaffung des

der Bank üherlassenen Grundkapitals aufgenommen hat. '

Yi- *
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n° 457, page 1825), Alant arrivAe ä son terme, est dissoute. L'actil et le
passlf sont repris par la nouvelle sociAte «Office de Publicity internationale»

Morel Raymond et Cle.
Jules Morel, avocat et notaire, de Colombier (Neuchätel), Hermann-

Julien Reymond, comptable, de l'Abbaye et du Ghenit (Vaud), Georges
Tissot, nAgociant, de La Chaux-de-Fonds et du Loole, tous domiciliAs ä
Neuohatel, ont constltue ä NeücMtel, sous la raison sociale „Offlee de Publicity

internationale" Morel Reymond et Cle, une societA en commandite
qui a commencA ses operations le ler.janvier 4904. Pour ce qui ooncerne
exclusiveaent l'afficbage public dans Les villes.et villages, la raison

sociale sera modifiAe commesuit: Affichage „National" Morel, Reymond
et Cle. Jules Morel et Hermann-Julien Reymond sont assoclAs indAfiniment
responsables. Georges Tissot est associA oommanditaire pour une somme
de deux mille.francs. La sociAtA reprend l'actil et le passif de la sociAtA
en commandite «Office de publicity internationale Morel, Reymond et Cl9>,
dissoute et radiAe. Genredecommerce: Publlcitöen plein vent etaffiohage
public dans les villes et villages. Publicity sur Ecussons. RAclame suivant
modöle qui est la propriAtA de la sociAtA. Edition et vente du «Livret
Tartarin», crAA par la sociAtA et dont eile est propriAtaire. Bureaux: ä
Neuchätel, 45, Rue des Beaux-Aits 45.» - >

S. 2.

Aktiven

Jahresschluss-Bilanz

der Basellandsctaaftlichen Kantonalbank in Liestal
avif 31. Dezember'1903: : -

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Passiven

1,050,CGI

876,110

1,501,666

15.133,633

870,120

10,000

1,449,995

50,891,589

43

31

10

70

54

£00,000
8,2C0

142,860
951.060

4,950
86,300

5,245
2,608

57,648
818,461

918,777

420,695
162.193

573,916
1,469,564'

43.090,152

12,350
837,770
850,120

20,000

1,294,995

155,000

70

I

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Guthaben bei der Abrechnungsstelle, Conto A.
Ucbrige gesetzliche Barschaft.
Gesetzliche Barschaft.
Eigcue Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noteu anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Guthaben bei der Abrechnungssteile, Conto B.
Uebrige Kassabcstände.

II. Kurzfitllige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)-

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechsolforderungen und GantrödeL
Disconto-Schweizer-Wechsel:

586,540. 20 innert 30 Tagen fällig.
202,467. 40 „ 31—60 Tagen fällig.

.• 129,763. 45 „ 61—90 „ „
1,000. — Iu über 90 Tagen.fällig.

Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Dcbitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

Obligationen } ^ Iuveutar <vide Beila«e ?r"
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.

VIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrest. 1 (vide Detail in der Gewinn¬

auf Aktivposten ] und Verl.-Rechnnng).
Jahreszinsen auf dem Grundkapital von 4 Millionen Fr.

I. Noten-Emission.
«
Notch in Zirkulation \ •, t, •, v. n
Eigene Noten in Kasäa |(vlde Be,laSe I>r'

»

II. KurzfHllige Schulden.
(Läugstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren .'

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Kreditoren (vide Beilage Nr. 4)
Fällige und nicht erhobene Zinsen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit.Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Sparkas'sa-Einlageu (vide Beilage Nr. 4)
Obligationen, welche im Lanfe des nächsten Kalenderjahres

fällig, oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind •.

Obligationen mit RückZahlungsfrist von länger als
einem Jahr * t '.

V. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
' Rückdisconto auf Aktivposten 1 (nie Debil in der Sewiia-

Ratazinsen auf Passivposten | ood Terlutreeluiu;).
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1903

VI. Eigene Gelder.
Eingezahltes Kapital

_

Reservefonds (Zuweisung vom Jahr 1903 inbegriffen)
Gcvfinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1904

1,995,050
4,950

4,127
159,845

1,173,404
1 892,847

109 037

0,260,545

27,985,200

4,850,600

15,450
500,297
207,(00

4,000,000
1,728,000

5,234

45

43

2,000,000

3,339,262

39,096,315

722,747

6,738,234

50,891,689

Ol

45

65

43

54

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Basellandschaftlichen Kantonalbank in Liestal anf 31. Dezember 1903.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 81. Dezember 1903.
- - Emission In Kissa In Zirkulation

500 Fr. 420,(00 1,000 419,000
100 „ 1,080,000 2,200 1,077,800

50 „ 500,000 1,760 498,250

840 Noten von Fr.
10,800 „ „

'

„
10.000 n „ a

21,640 Noten Fr. 2,000,000 4,950 1,995,050

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Der Zinsfuss und die RückZahlungsbedingungen von Contp-Current-Guthaben werden

durch jeweilige Verständigung mit deu Kreditoren bestimmt. Die Bank behält sich
dabei in jedem Falle das Recht vor, die Rückzahlung solcher Guthaben nach längstens
einmonatlicher Voranzeige zu leisten.

Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:
b, lo3 Conti mit Guthaben im Gesamtbetrage von Fr. 1.173,404.90

eventuell, aber In der Regel innert 8 Tagen rückzahlbar.

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
§ 16 des Regimentes lautet:
„Die Bank leistet Rückzahlungen von Sparkassaguthaben wie folgt:
"

1) .Beträge bis auf Fr. 800.— jederzeit und ohpe Aufkündung;
2) Beträge von Fr. 300.— an bis auf Fr. 1000.— nach einmonatlicher Auf-

küodung;
8) "Beträge von Fr. 1000.— an nach dreimonatlicher Kündigung. '

Von dem Recht, Aufkündung auf genannte Fristen zu verlangen, wird die Bank
in der Regel nicht Gebrauoh machen und dasselbe nur im Notfall und unter besonderen
Verhältnissen in AnwendUog bringen."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
#i 4452 Einlagen mit .einem Guthaben bis auf Fr. 300

4870 „ „ • „ „ über Fr. 300, je Fr. 300

Unter allen Umständen sofort rückzahlbar
e< 4870 Einlagen,-mit Guthaben-über Fr. 800, nach 8 Tagen rückzahlbar

Fr. 431,847.05
„ 1,461,000.—

Fr. 1,892,847.05

„ 6,260,545. 45

Fr. 8,153,392. 50

Beilage Nr. 2. Effekten-Verzeichnis.

älüct

' 7
2

234
,100
S00

8
25

» 0
5

,43
25
30
60
25
10

10
10
11
5
1

10
10
5

Bezolchnung

I. Obligationen.
von 1897

1900
1876
1880
1899
1902
1902
1894
1902
1903
1901
1903

37« % Kanton Basellandschaft
1 %> n n
4 % Schweiz. Centraibahn
1 % n n
87« % „ Bundesbahnen
3"/* % Stadt Freiburg
87» °/o „ Neuenburg
87« % „ Winterthur
8'/'« % Gemeinde St. Gallen
87«% Stadt Winterthur
87« % Kanton Graubünden
87« % Hypothekarbank Zürich
37« % Baoque cantonalc neuchäteloise
37« °/o Kanton St. Gallen von 1902
4 % Spar- & Leihkasse Slssach
87« % Gaisse hypothdcaire cant. ..vaudoise
37« 7o Einwoknergem. Langenthal v. U03
87«% Kanton Nenenburg von 1902
87« % Stadt Zürich 1896
87« % ' ' „ n 1889
87« % Baseijandschaftl. Hypothekenbank
4 % Elektra Birseck
47« % Elektra Baselland
47» % Birseckbahn

II. Aktien.
Gaswerk Liestal .'
Waldeoburgerbahn
Birsigtalbahn
Oelterklnderbahn
Birseckbahn

Nominal

7,000
2,000

117,0C0
100,000
300,000

8,000
25,000

3,000
6,000

21,500
25,000
30.000
25,000
25,000

100,000
"

8(000
10,000
10,000
11,000
5,0(0

10,000
5,000
5,000
6,000

1,000
6,000
5,000
5,000
6,(00

Kurs

100
100
95

987«
997«
967«
100
100

987«

100

987«
100

-987«

100
80
n

95

100
76

»
2

76

Schätzungs¬
wert

7,000
2,000

111,150
95,000

295,E 00
2,977

24,625
3 000
5,000

21,177
24,625
80,000
25,000
24,625

100,000
7,680
9,850
9,850

10,835
4,926

10,000
4,(00
4,000

"
'4,760

1,000
3,750
8,750

100
8,760

50

50

Total

887,770

12,850

•850,120
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moss©, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Bteie des annonces:

Rodolpho Mosso* Zurich, Berne, ei«.

Die Basier LaprtaspellsiM. Basel
empfiehlt das am neuen Badischen Güterbahnhof neu erbaute,
dreistöckige Lagerhaus, ein mit den modernsten Einrichtungen
versehener Neubau aus Stein. Grosse gedeckte Umladerampe für
Verteilung von Wagenladungen. Gelände für Lagerung im Freien.
Internationale Spedition. Amtliche Güterbestätteroi der Gross- •

herzoglich Badischen Staatseisenhahnen. (1968)

Schweiz. Volksbank in Zürich.
Kündigung von Obligationen.

Wir kündigen hiermit unsere sämtlichen, vom 1. Januar bis'
31.März 1901 ausgegebenen Obligationen, nämlich:

4% Titel ä Fr. 500, Nr. 80163/80204 ; 88486/88547;
» » 1000, » 80349/80504 ; 88586/88763; [280] '

» » 5000, » 75961/75969; 80505/80539 ;

41/. % Titel » » 500, > 89216/89295;
» » 1000, » 89316/89515, 90176/375 ; 90476/567;
» » 5000, » 88446/85 ; 90376/425, 90576,610,

zur Rückzahlung auf 3 Monate nach Ablauf der dreijährigen Ter- '

tragsdauer. Wir offerieren den Inhabern den Umtausch in
3 3/t °/o Obligationen,

gegenseitig 3 Jahre fest,; auf den Inhaber oder Namen lautend,
mit Halbjahrescoupons. — So lange Konvenienz, werden gekündete
Obligationen auch vor Verfall eingelöst.

Zürich, 10. Januar 1904. »ie Direktion.

Gesundheitshalber zu übergeben:
Ein in der Zentralschweiz gelegenes, stetsfort zunehmendes

Engros-Geschäft
in Mercerie, Quincaillerie etc., verbunden mit (313.)

tiemdettfabrikatioit.
Das Haus hat ausgedehnte Kundschaft, nachweisbar höhere Rendite,

und wäre tüchtigen Kräften Gelegenheit geboten, sich einträglichen Erwerb
käuflich zu sichern. Erforderliches Kapital ca. Fr. 80,000 bar.

Gefl. Offerten sub Chiffre Z c 756 Y an llaasenstein & Yogier, Bern.

FrQhhnrtoffel Hummer flu;"
Die früheste oller Kartoffeln.

mar nacftweislici) am 15. JJuni $cfcon mefclig und scbmacRftaff.
Diese Frühkartoffel ist, wie uns von

verschiedenen Seiten,u. a. auch von einem Vor-
standsmitgliede des landwirtschaftlichen
Vereins am Kulturorte bestätigt wurde, von
allen Frühkartoffeln entschieden diebeste,
wohlschmeckendsten.ertragreichste. Eine
hundert Morgen grosse Ackerfläche, im
April 1903 mit dieser Kartoffel bepflanzt,
war Ende Juni schonvöllig abgeerntet. Die
ersten davon aus dem freien Lande kamen
bereitsaml5. Juni aufdcnMarkt. Sie kocht
sich von anfang an ausgezeichnet und
behält ihren Wohlgeschmack bis ins Frühjahr
hinein. Herrkgl. Gartehinspektor H. Lin-
demuth in Berlin, Lohrer an der
landwirtschaftlichen Hochschule, dem wir eine

'Anzahl Knollen davon zu Versuchszwecken
übersandten, schreibt darüber: «Die Knollen
sind vollständig fehlerfrei, hell von Farbe,
haben eine glatte Schale und flachlicgcnde
Augen; gekocht zeigen sie sich von
vorzüglicher Beschaffenheit, sind mehlig,

jedoch nicht grobfleischig,, sondern sehr fein und wohlschmeckend.»
Der Ertrag ist ein für Frühkartoffeln ungewöhnlich hoher. In gittern

Boden wurden nachweislich 120—150 Zentner pro Morgen geerntet.
Wir sind in diesem Jahre zum ersten Male in der Lage, Saatgut von
dieser Sorte anbieten zu können, und offerieren ab unserm Lager
Erfurt diese Frühkartoffel „Nummer Eins".

1 Zentner Mk. 15. —, l/% Zentner Mk. 8. —, 1/i Zentner Mk. 5. —,
10 Pfund Postkolli Mk. 2.50. (328,)

Gebrüder Ziegler, Erfurt
' Lieferanten $r. maje*tlt dt% deutschen KaUeri.

Hauptkatalög über Sämea und Pflanzen auf Verlangen umsonst und
portofrei; V i1'
Erfahrener Kaufmann sucht sich

an solidem, rentablem Geschäfte mit
Fr. 50,000; als, ' [333]

aktiv zu beteiligen.
Offerten unter Chiffre Z 0 1239 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Grfldit Foicier MiMii
Le dividende de l'exercice 1903

est fixe & fr. 30 par action. 11 est
payable dfes ce jour ä la caisse de
la sociötö & Ncuchätel et aux agences
dans le -canton sur presentation
Nr. 40. [337]

Ncuchätcl, le 11 fövrier 1904.

La direction.

eidgenössische Bank.
(Aktiengesellschaft.)

OMie Gnlniloi der Aktionäre,

Samstag den 5. März 1904, vormittags 108A Ulir
in der Tonhalle (Uebungssäle) in Zürich.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1903, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Döcharge-Erteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten pro 1904.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und
Revisionsbericht steht Yom 25. Februar an bei dor Eidgenössischen Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich und den nachgenannten Stellen zur Verfügung

der AktioDärc.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vom 19.
Februar bis zum 3. März, abends 5 Uhr, hei der Eidgenössischen Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich, St. Gallen, Bern, Basel, Chaux-de-Fonds,
Lausanne, Yevey und Genf gegen Legitimation über den Aktienbesitz
bezogen werden. Nach dem 3. März werden keine Zutrittskarten mehr
abgegeben. [S2i]

Zürich, den 6. Februar 1901.

Der Präsident des Yerwaltungsratea:
C. Wldmer-IIeusser.

«e>jua.

A. %Mucker, Aach/. r. no3)

«Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigste* Lager aller Sorten Papiere nnd Karte *.

liefert A. Schindler, Luzern.

Böbm«rwa1d-Pilz«
1903 er Ernte,

Spezialität: Hochfeinste Köpfchen,

fein geschn., ä Fr. 5. 70 per Kilo
ab hier, bei 5kg-Original-Postsackel
portofrei jeder Poststation d. Schweiz
liefert das Versandt-Haus

Sam. Lederer,
Neumark 21, bei Taus (Böhmerwald).

Mit Proben auch billigerer Sorten
stehe gerne gratis und franko' zu
Diensten. "(297.),

ßielcr Slalilsp&ucfabrik
(grössteis Etablissement dieser Branche

in der Schweiz)
liefert nur an Wiadorverkäufer

und Stahlwolle
in vorzüglichster Qualität — Silberaa

Medaille Thon 1899.

H. Klelnert & Cie. in Biel(112)

Einem tüchtigen [311]

der regelmässig Italien bereist, wäre
Gelegenheit geboten, die Vertretung
für den Verkauf eines bekannten,
inländischen Produktes, für das
eine gute Kundsame bereits vorhan:
den ist, zu vorteilhaften Bedingungen

zu übernehmen.
Gefl. Offerten unter Z Y 1149 an

die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse, Zürich.

Pour un article demandant peu de

temps pour 6tre prösentö et n'exi-
geant pas d'echantillon, on demande
un (273,)

voyageur ä (a commission
pour les cantons de Berne, Vaud, Fri-
bourg, Neuchätel, Valais et övent1

pour la France. Adresser offres sous
chiffres H 1904 N ü

Bodolphe Mosse, Berne.

Guts-Verkauf
i;Ein sehr schönes Landgut mit

vorzüglich eingerichteten Wohn-, und
freistehendem Oekonomiegebäude,
mit ca. 20 Jucharten Land, wovon
.15 Jucharten ganz arrondiert sind,
mit schönem Obstwachs, hübschen
Gartenanlagen und Wasserleitung-
Es würde sich, seiner schönen Lage

nach, zu jedem industriellen
Nebenerwerb eignen. Offert, sub Z J 1234

an Budolf Mossy, ZÜjfch. (335,)

VoTfOg 'HcKV-

garagitiert relnq
Ffranzöslächo Tisoh-l

WEIN E
liefert billiget und frftnoqj

B. DÖIA3. Vilfifterglesttur
TUin (AodO Frankreich

aoiTta •<«ml
Bureau fh Oontr' 4, Aue Gevraj '

Bachdruckerei H. JENT La Bern. — Imprimerie II. JENT * Berne.


	

